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Vberkäxxel. 221

36. OberKaxpel.
1. Stückel.

Da pfarrd und bä Kommissär.

d pfarrd z' Oberkappel mag
Do greani Färb not leidu:

D'Finanza habilt'n gstraft amal,
Das steht nu in da Kreid'n.

5 Oans gist'n ava nu viel mehr
Von do Finanza da:
Dass d'Meibaleut so narrisch sän
Und lasen eahr nu nah!

„Ihr Madel," hat a gsagt amal
io Und voll da Kanzel gar!
„Ihr seid doch alle kurz von Sinn
Und lang von fjaar sürwahr!
Ls ist nicht alles Gold was

glanzt!
— Was schaut Ihr so verdutzt?

15 Die Knopfe der Finanzer sind
Mit Trippel nur geputzt!"

D'Finanza habnt'n ar in Magn
Mitsammt den Kanzelspruh
Bis as den alten Kommissar

20 Der is mit eahm per Du;
So kennan ft von Iügad äst
Habnt mitanand studiert;
Dar oan is asten geistli worn,
Und Lr hat d' U)elt probiert.

25 Lr is in Achtavierzga-Iahr
Ä bissel ruassi worn
Und hat si z'erst in 's Boarn

und äst
Bis zu da Macht valorn.
Ä deutscha Michel is a bliebn

30 Und Menschenfreund dabei;
Da siagt md sreili bei den Amt
An Hellen Narren glei.

Da pfarrd hat eahm netta taugt;
Wen hiat a fünften ghabt?
Ost sans banaild; is sunst 35

neamd da,
So wird a bissel tappst
Ost wieda zwickt und Kögel

gschiebn,
Dabei vazohlt mld glogn,
Mitunta von da Studi-Zeit
Ä Stücket vürazogn. io

Und geht da Tropfen schan as
d' Noag,

So roast da Kommissar;
Mitlll psarra geht a bis in

's Haus
Und nimmt sein Mein nu her.
Von Herzen is ar eahm vagunnst 45

A Stückel Bratet ah;
An iada denkt si: wa not schen,
Mann's eppar anast wa!

Von tausend Sachan disch-
karierns,

Von Schwörzen ava feltu; 50

Da pfarrd laßt ön Kommissär
Und der ön psarra geltlt.
Der sreili halt ön Schwörzern zua
Und Hilst eahr, wor a kaltn;
Natürli is a still dabei, 55

Sunst gang's da Freundschaft
dran!

On psarra siagt mar alli Tag
Ban Massar unt spaziern,
Seilt Bummerl hat ar ah ban

eahm,
Den laßt ar apportiern; oo

26. politisch verdächtig. —3>. Taroksxiel zu dreien.
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